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                              8. – 21. März 2021 
 

Sonntag, 14.3.                     4. Fastensonntag (Laetare) 
 

Hingabe aus Liebe - bedingungslos und bis in die letzte Konsequenz: Das ist das Lebensprogramm 
Jesu. Er geht für uns aufs Ganze, damit wir Zukunft haben. Im Glaubenden ist sie schon lebendig. 

 

1.Lesung:  2 Chr 36,14–16.19–23 * 2.Lesung: Eph 2,4–10 * Evangelium: Joh 3,14–21 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.30 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 10.30 Uhr und 18.30 Uhr – Hl. Messe 

 
Sonntag, 21.3.                             5. Fastensonntag 
 

Die dunkelsten Stunden im Leben Jesu, sein Leiden und sein Tod, waren es, die uns das Heil 
brachten und uns den Weg zum Leben eröffneten. Jesus wählt das Bildwort vom Weizenkorn, um 
den Jüngern sein bevorstehendes Leiden und Sterben anzudeuten. 

 

1.Lesung: Jer 31,31–34 * 2.Lesung: Hebr 5,7–9 * Evangelium: Joh 12,20–33 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.30 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 10.30 Uhr und 18.30 Uhr – Hl. Messe 

 

Wochentagsgottesdienste feiern wir am Mittwoch um 8.00 Uhr,  
am Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr.  

In der Pfarre Am Schöpfwerk am Freitag um 8.00 Uhr. 
Das Sakrament der Versöhnung, hl. Beichte in der Kapelle:  

Dienstag, Donnerstag und Samstag 18.00-18.25 Uhr  
Den Rosenkranz beten wir in unserer Pfarrkirche am Dienstag und Samstag um 17.45 Uhr. 
********************************************************************************************************* 

Unser Pfarrbüro ist geöffnet: Montag 9.00-12.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 16.00-19.00 Uhr. 
Wichtige Informationen übermitteln Sie bitte telefonisch oder per Mail.  

Wenn es notwendig ist: Ins Büro kann eine Person kommen, die FFP2 Maske ist verpflichtend. 
Sprechstunden des Pfarrers: nach Vereinbarung  804 77 87  

Priester-Notruf: Telefonseelsorge  142, bei längerem Besetztsein  51 55 20 

 
Mit der Pfarrgemeinde leben 
 

Wichtige Information für die Karwoche! 
Weil unsere Kirche klein ist, müssen wir (nach dem heutigen Stand der Corona-Regeln) für alle 
Gottesdienste während der Karwoche um Anmeldung bitten. 
Die Anmeldung kann ausschließlich so erfolgen: 
*) im Pfarrbüro während der Öffnungszeiten persönlich oder telefonisch, 
*) an den Wochenenden nach den Gottesdiensten in der Kirche. 
Auch müssen wir Sie bitten, zum jeweiligen Gottesdienst 10 Minuten vor Beginn da zu sein, 
andernfalls könnte es sein, dass wir Ihren Platz an jemand anderen vergeben müssen. 



Wir bitten Sie herzlich um Verständnis, wir wollen versuchen, so vielen Leuten wie möglich das 
Mitfeiern der Liturgie zu ermöglichen. Anmeldung erforderlich für alle Gottesdienste am Palmsonntag, 
Gründonnerstag, Karfreitag (auch für den Kreuzweg um 14.30 Uhr), in der Osternacht und am 
Ostersonntag. Die Laudes an den genannten Tagen kann ohne Anmeldung besucht werden. 
Alle Gottesdienste werden auch mit Lautsprecher auf den Khleslplatz vor der Kirche übertragen. 
 
Montag, 8.3., 18.30 Uhr: Bußgottesdienst. Eine Zeit für gemeinsame Besinnung und Gebet. 
Anschließend Beichtgelegenheit. 
 

Mittwoch, 10.3., 7.30 Uhr: Morgengebet - Laudes.   
                            8.00 Uhr: Frauen- und Müttermesse. 
 

Donnerstag, 11.3., 18.30 Uhr: Gottesdienst und Eucharistische Anbetung. 
 

Freitag, 12.3., 17.00-19.30 Uhr: Papst Franziskus lädt an der Freitagnacht vor „Laetare“ zu 24 
ore per il signore. Und in der Erzdiözese begehen wir daher am 12. und 13. März einen „Tag 
mit Gott“. In unserer Kirche: 17.00 Uhr: Anbetung, stilles Gebet in der Kirche. Beichtgelegenheit. 
17.30 Uhr: Kreuzwegandacht und bis 19.30 Uhr „offene Kirche“ für persönliches Gebet. 
 

Mittwoch, 17.3., 7.30 Uhr: Morgengebet - Laudes.   
                          8.00 Uhr: Frauen- und Müttermesse. 
 

Donnerstag, 18.3., 18.30 Uhr: Gottesdienst und Eucharistische Anbetung. 
 

Freitag, 19.3., 17.00 Uhr: Anbetung, stilles Gebet in der Kirche. Beichtgelegenheit. 
                        17.30 Uhr: Kreuzwegandacht. 
 

Sonntag, 21.3., An diesem Sonntag beten wir ganz besonders für unsere bedrohten und 
verfolgten Mitchristen in aller Welt. KIRCHE IN NOT schreibt auf der Webseite 
www.christenverfolgung.org: "Sie werden im Glauben geprüft, wir werden in der Liebe geprüft." Christ 
sein war noch nie so gefährlich wie heute. Nie zuvor sind so viele Christen diskriminiert, bedroht und 
verfolgt worden. Mehr als 200 Millionen Christen sind betroffen und die Tendenz ist steigend. Dieses 
weit verbreitete Unrecht darf nicht verschwiegen werden, und es muss alles Mögliche getan werden, 
um es zu beseitigen. In Österreich und anderen westlichen Ländern wird viel zu wenig Notiz davon 
genommen. 
 

Aktuelle Regeln für Gottesdienstbesuch: 

 Wer krank ist, sich krank fühlt oder bei wem der Verdacht auf eine ansteckende Erkrankung 
besteht, muss auf die Teilnahme an einer gemeinsamen Gottesdienstfeier verzichten. 

 Wer aus gesundheitlichen Gründen Bedenken hat oder verunsichert ist, ist eingeladen, 
daheim als Hauskirche Gottesdienst zu halten und sich im Gebet mit anderen zu verbinden; 
dafür können auch Gottesdienstübertragungen (Radio, Fernsehen, Livestream etc.) eine 
Unterstützung sein. Modelle für das Feiern von Hausgottesdiensten werden auch auf 
www.netzwerk-gottesdienst.at angeboten.  

 Mitfeiernde von Gottesdiensten sind verpflichtet, während des gesamten Gottesdienstes einen 
die FFP2-Maske zu tragen. Ausgenommen sind Kinder unter 6 Jahren und Personen, die mit 
ärztlicher Bestätigung aus gesundheitlichen Gründen keinen Mund-Nasen-Schutz tragen 
können. Kinder ab dem vollendeten 6. bis zum vollendeten 14. Lebensjahr sowie Schwangere 
dürfen auch einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

 Verpflichtend ist der Mindestabstand von 2 Meter für nicht im selben Haushalt lebende 
Personen. 

 Beim Gang zur Kommunion ist der Mindestabstand von 2 Meter immer einzuhalten.  
Handkommunion ist dringend empfohlen! Mit der hl. Kommunion in den Händen treten die Gläubigen 
wenigstens 2 Meter zur Seite, um in Ruhe und Würde die Kommunion zu empfangen. 
 

Die maximale Anzahl der Messbesucher für unsere Kirche ist derzeit 30-35 (je nachdem, ob 
viele Einzelpersonen kommen oder Personen, die im gemeinsamen Haushalt leben.) 
 

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen    


